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Hallo, liebe TuS-Fans,  ich möchte Euch alle ganz herzlich zum ersten Heimspiel in der neuen Saison begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt unseren Gästen von der  SG Neustadt, Spieler Betreuer und Anhänger, sowie dem heutigen Schiedsrichter.  Es geht also wieder los. Die Sommerpause sowie die Vorbereitungen sind vorbei und sowohl Mannschaft als auch Fans brennen wieder auf rasanten, spannenden Kreisligafußball. Das dachten sich wohl auch die Spielansetzer und entschieden, dass es doch nichts Schöneres als ein Derby zwischen Asbach und Neustadt zum Auftakt gibt.  Die SG Neustadt konnte sich im Sommer mit einigen Neuzugängen sowie Jugendspielern optimal verstärken. Zusammen mit dem seit Jahren eingespielten Team dürfte sie dieses Jahr deutlich stärker als in der letzten Saison sein.   Unsere Mannschaft hingegen musste einige hochkarätige Abgänge verkraften (Komor, T. Limbach und Wallau), die mit einer Mischung aus Jugendspielern sowie Neuzugängen ersetzt werden sollen. Jetzt sind aber auch die „gestandenen“ Spieler gefragt, mehr Verantwortung zu übernehmen. Der erste Schritt dazu wurde durch die Ernennung von Nico Hermann zum neuen Kapitän getan.  Angesichts dieser Abgänge stellt sich natürlich den Fans und Experten die Frage, wohin die Reise gehen soll. Die Beantwortung hängt im Wesentlichen davon ab, inwiefern die Mannschaft von Verletzungspech verschont bleibt und ob sich schnell genug eine neue Hierarchie bilden kann. Als grobe Richtung erwarten die Verantwortlichen das frühzeitige Erreichen von 35 Punkten, um dem Tabellenkeller fernzubleiben.   Ein erster Schritt zum anvisierten Saisonziel kann heute gelegt werden. Dabei dürfte ein Punkt sicherlich ein zufriedenstellendes Ergebnis sein.  In diesem Sinne wünsche ich unserer Mannschaft einen gelungenen Start in die neue Saison und ein tolles Derby,  Euer   Aaron  Edelmann  

Herzlich Willkommen! 
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SSV Weyerbusch – TuS Asbach   1:6 (1:2)  Asbach beendete den ersten Test für die neue Saison mit einem klaren Erfolg beim benachbarten Sieg-A-Ligisten. Dazu TuS-Trainer Dirk Gras: „Es war eine ordentliche und gute Einheit, in der viele junge Spieler zum Einsatz kamen. Den Gegner hatte man jederzeit im Griff und man erspielte sich trotz der hohen Temperaturen viele Torchancen. Insgesamt war es ein guter Einstieg in die neue Saison.“   Tore: Patrick Kozauer (2), Thomas Wertenbroich (2), Marco Huhn, Sebastian Brathuhn  TuS Asbach – SC Berod     8:2 (6:1)  In einem kurzfristig vereinbarten Freundschaftsspiel (einen Tag zuvor!) kam der TuS gegen einen erneuten Sieg-A-Ligisten zu einem weiteren klaren Sieg. Dazu TuS-Trainer Dirk Gras:„Die Mannschaft hat alles sehr gut umgesetzt und sich für ihren Einsatz und das gute taktische Verhalten belohnt. Bei konsequenter Ausnutzung der Chancen wäre sogar mehr drin gewesen. Auch läuferisch hat die Mannschaft sehr gut gearbeitet. Dies liegt u.a. daran, dass die Trainingseinheiten weitestgehend genutzt und angenommen werden.“  Tore: Florian Krautscheid (2), Kilian Limbach (2),  Ulli Sessenhausen (2), Marian Wilsberg, ET  SG Lautzert – TuS Asbach    1:4 (0:2)  Beim Meister der Kreisliga A und Bezirksliga-Aufsteiger setzte der TuS seine gute Testspiel-Serie fort. Dazu TuS-Trainer Dirk Gras: „Aus meiner Sicht war dies wieder durch die richtige Einstellung eine sehr gute Leistung meiner Mannschaft. Sicherlich gibt es noch das ein oder andere, was wir verbessern müssen, um noch effizienter den Gegner zu bespielen. Doch hier sind alle auf dem richtigen Weg. Die Stimmung  ist top und die Mannschaft tritt als geschlossene Einheit auf.“  Tore: Florian Krautscheid (2), Ulli Sessenhausen, Marian Wilsberg  Dirk Gras 

Erfolgreiche Testspiele in der Vorbereitung 
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SV Windhagen – TuS Asbach    3:1 (3:1)  Gegen den nun doch in der Rheinlandliga verbleibenden SVW konnte Asbach erstaunlich lange und gut mithalten. Taktisches Verhalten und gutes Positionsspiel machten es dem SVW schwer, zu klaren Chancen zu kommen. Erst ein Fehler bei der Ballannahme brachte für den SVW die erste richtige Chance, die auch sofort genutzt wurde. Das gleiche Missgeschick unterlief kurz darauf auch dem SVW und dieses Mal nutzte Thomas Wertenbroich den Fehler zum 1:1-Ausgleich aus. Im weiteren Verlauf war die Partie offen. Erst ein Eckball brachte dann die erneute Führung. Der dritte Treffer resultierte aus einer Abseitsstellung heraus, die aber der ansonsten gute Schiedsrichter nicht erkannte. Im zweiten Abschnitt konnte Asbach weiterhin die Partie zunächst offen gestalten, wobei es Torchancen auf beiden Seiten gab. Im weiteren Verlauf forderte die Intensität des Spiels dann doch ihren Tribut. Zuletzt konnte man kaum noch den Ball sauber in den eigenen Reihen halten. Aber immerhin schaffte es der TuS, einen weiteres Tor hinzunehmen.   SV Buchholz – TuS Asbach  2:3 (1:3)  Im Spiel um Platz 3 musste der TuS gegen den JSG-Partner antreten. Obwohl man wusste, dass es kein einfaches Spiel werden würde, konnte man nicht an die Leistung aus dem Halbfinale anknüpfen. Nach einem Ballverlust gingen die Buchholzer dann sogar in Führung. Erst jetzt rauften sich die Spieler zusammen und zogen das Tempo an. Etwas glücklich gelang dann auch der Ausgleich. Ein abgewehrter Ball fiel Jeron Blesgen vor die Füße, der ihn mit einer Direktabnahme in die SV-Maschen drosch. Durch zwei Tore von Uli Sessenhausen ging man eigentlich beruhigend in die Pause. Im zweiten Abschnitt wollte man ein paar Treffer nachlegen, doch trotz einiger guter Chancen gelang kein weiteres Tor. Dafür belohnten sich die Buchholzer Spieler für ihr engagiertes Auftreten mit dem Anschlusstreffer.  Robert Winter   PS: Ein großes LOB  an die SG DJK Neustadt/Fernthal für die ausgezeichnete Organisation! 

3.Platz beim Asbacher Amtspokal in Fernthal 
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Mit einem 3:1-Sieg zog der TuS in die 3.Runde des Kreispokals ein. Nach einer gelb-roten Karte (37.) eskalierte die Partie endgültig in der  Schlussminute + Nachspielzeit, sodass noch weitere drei VfL-Spieler  (1 x gelb-rot und 2 x rot) vorzeitig zum Duschen geschickt wurden. Dazu TuS-Trainer Dirk Gras: „Ich habe selten eine Mannschaft erlebt, die von außen dermaßen angepeitscht wurde, sodass einige Spieler letztendlich völlig die Nerven verloren.“  Der TuS begann sehrt konzentriert und hatte in den ersten 10 Minuten zwei große Chancen durch Florian Krautscheid und Marco Huhn. Erst jetzt konnte sich der VfL vom Asbacher Druck befreien, doch die TuS-Abwehr machte die Räume eng und ging engagiert in die Zweikämpfe. Dennoch gab es eine kritische Situation zu überstehen, die durchaus mit einem Strafstoß hätte geahndet werden können. Kurz vor dem Pausenpfiff ging dann der TuS in Führung. Ulli Sessenhausen flankte auf den langen Pfosten zu Florian Krautscheid, der den Ball in die rechte obere Ecke knallte (45.+3).  Nach Wiederbeginn wollte Asbach die Überzahl nutzen und Ball und Gegner laufen lassen. Doch es kam ganz anders. Nach einem langen Ball stimmte die Abstimmung zwischen zwei Verteidigern und dem TuS-Keeper nicht, sodass ein VfL-Stürmer zum Ausgleich einnetzen konnte (50.). Asbach brauchte ca. zehn Minuten, um sich von diesem Schock zu erholen. Dann wurde Marco Huhn von Florian Krautscheid auf die Reise geschickt, allerdings im Strafraum von den Beinen geholt. Den fälligen Elfer verwandelte Patrick Kozauer sicher zur erneuten Asbacher Führung (63.). Leider verlegten sich die Gastgeber jetzt auf eine härtere Gangart, sodass sich die gelben Karten häuften. Für die Entscheidung sorgte dann Patrick Kozauer mit seinem zweiten Treffer auf Zuspiel von Marco Huhn (89.). Negativer Höhepunkt war dann, als Sebastian Brathuhn im Mittelfeld im „Wrestlingstil“ umgerissen wurde und der Übeltäter mit Rot vom Platz geschickt wurde. Danach folgten noch zwei Platzverweise für die Gastgeber, bei denen sich auch nach dem Schlusspfiff die Gemüter nicht beruhigten.  Aufstellung: Waldemar Komor, Nils Amelong, Martin Krämer, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Ulli Sessenhausen, Maik Römer (62. Maxi Sprau), Marco Huhn, Nico Hermann, Kilian Limbach (82. Sebastian Brathuhn), Marian Wilsberg (71. Jeron Blesgen) Dirk Gras 

Kreispokal: VfL Oberbieber – TuS Asbach  1:3 (0:1)  
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Die SG DJK Neustadt-Fernthal landete mehrere Spielzeiten hintereinander unter den ersten Fünf. Doch in der letzten Saison kämpfte sie erstmals lange Zeit gegen den Abstieg und rettete sich schließlich mit einem Punkt Vorsprung vor dem Relegationsplatz.  Die wenigen Ergebnisse nach der Sommerpause lassen noch keine Rückschlüsse auf die derzeitige Leistungsstärke zu. Im Endspiel um den Asbacher Amtspokal trotzte die SG Neustadt dem hohen Favoriten, dem SV Windhagen, ein Unentschieden ab und unterlag erst im Elfmeter-Schießen. Und am vergangenen Wochenende schied sie nach einer Halbzeit-Führung gegen den B-Ligisten SG Haiderbach aus.  In dieser Saison will aber die SG wieder an die alten erfolgreichen Zeiten anknüpfen. Da kommt das Derby zu Saisonbeginn genau richtig, denn die Derbys gegen den TuS waren immer etwas Besonderes und machten oft die letzten Reserven bei den Spielern frei. In der vergangenen Spielzeit trennten sich beide Mannschaft zweimal friedlich unentschieden. Liegt jetzt wieder ein Remis in der Luft?  Bisherige Ergebnisse: Testspiel: 4:1 SV Thalhausen Amtspokal:  4:1 SV Buchholz, 2:5 d.E (2:2) SV Windhagen Kreispokal:  5:0 SV Thalhausen, 2:3 SG Haiderbach  Kader (Kreispokal): Tor: Tobias Buslei, Niklas Masuhr  Abwehr: Simon Büllesbach, Michael Salz, Kevin Schumacher, Raffael Weber Mittelfeld: Jesse van der Drift, Jan Marius Feldheiser, Robin Hardt, Hendrik Holl, Marcel Klein, Dominik Ley, Kevin Schmidt  Sturm: Lukas Büllesbach, Rene Fuhr, Simon Kick, Markus Wohlfahrt Trainer: Sascha Weißenfels, Reimund Hardt (Co)  Torschützen (Kreispokal): Lukas Büllesbach, Simon Kick (je 2), Marcel Klein, Dominik Ley, Markus Wohlfarth (je 1) Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Neustadt (Freitag, 10.08., 20.15 Uhr) 
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OBERLIGA  (05.08.2018) 01) K ´LAUTERN  II  02 7:1 6 02) MECHTERSHEIM 02 7:2 6 03) WIESBACH  02 5:0 6 04) RW KOBLENZ  02 6:2 6 05) ENGERS   02 5:2 4 06) DILLINGEN  02 4:2 3 07) PFEDDERSHEIM 02 5:4 3 08) SCHOTT  MAINZ 02 2:1 3 09) VÖLKLINGEN  02 3:3 3 10) BINGEN   02 3:4 3 11) KARBACH   02 2:3 3 12) JÄGERSBURG  02 2:4 3 13) TRIER   02 3:4 1 14) LUDWIGSHAFEN 02 3:5 1 15) IDAR-OBERSTEIN 02 1:6 1 16) DIEFFLEN   02 2:6 0 17) EMMELSHAUSEN 02 0:5 0 18) TUS  KOBLENZ  02 2:8 0  VERBANDSLIGA  (05.08.2018) 01) NEITERSEN  02 7:0 6 02) AHRWEILER  02 6:1 6 03) MORBACH   02 6:2 6 04) HOCHWALD  02 6:3 6 05) MAYEN   02 5:3 6 06) MEHRING   02 2:1 4 07) EISBACHTAL  02 3:2 3 08) LINZ    02  3:5 3 09) WIRGES   02 2:5 3 10) ANDERNACH  02 3:3 2 11) ELLSCHEID  02 1:2 1 12) MÜLHEIM   02 0:1 1 13) WINDHAGEN  02 3:5 1 14) OBERWINTER  02 2:4 1 15) TRIER-TARFORST 02 3:6 1 16) SALMROHR  02 2:4 0 17) MENDIG   02 2:5 0 18) MALBERG   02 1:5 0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (2017/18):  01) WIRGES 30 98:41 62  2:1: Aufstieg! 02) WISSEN 30 59:26 62  1:2: Nein! 03) WEITEFELD 30 79:43 57 04) EMMERICHENHAIN 30 66:50 56 05) MONTABAUR 30 68:42 54 06) WALLMENROTH 30 60:42 49 07) ELLINGEN 30 59:51 45 08) AHRBACH 30 50:50 42 09) WESTERBURG 30 51:49 39 10) HUNDSANGEN 30 46:48 37 11) ELBERT 30 42:49 36 12) MÜSCHENBACH 30     47:58 31 13) HAMM 30     48:91 28 14) OSTERSPAI 30     48:85 25   frw. Abstieg! 15) BURGSCHWALBACH 30     40:77 24   Gerettet! 16) BAD  EMS 30     36:95 17   Abstieg!             KREISLIGA   A  (2017/18)  01) KOSOVA  MONTABAUR 26     54:24 52   0:1: Nein! 02) STEINEFRENZ 26     54:26 52 : 1:0: Aufstieg! 03) ASBACH 26     63:41 45 04) ROSSBACH 26     50:47 41 05) OBERBIEBER 26     54:41 40 06) NAUORT 26     47:55 37 07) NIEDERBREITBACH 26     46:45 35 08) PUDERBACH 26 42:46 35 09) FELDKIRCHEN 26     46:47 34 10) HEIMBACH-WEIS    26     32:40 30 11) NEUSTADT 26     46:62 29 12) HORRESSEN 26 47:70 28   5:2: Rel.: Ja! 13) HERSCHBACH 26     40:49 28   2:5:  Abstieg! 14) ST.KATHARINEN 26     39:67 18   Abstieg! 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (2017/18)  01) HSV  NEUWIED   26     89:25     61  Aufstieg! 02) ERPEL    26     66:40     53  1:2: Nein! 03) RENGSDORF   26     62:41     53  2:1: Rel: Nein 04) RHEINBROHL   26 56:26    49  05) RHEINBREITBACH  26 71:48    41 06) LINZ  II    26     56:50     40 07) SG  NEUWIED    26     55:63     37 08) MELSBACH   26     69:73     33 09) WINDHAGEN  II   26 38:49     31  10) CSV  NEUWIED   26     58:59     28 11) GÜLLESHEIM   26     44:67     28 12) ELLINGEN  II   26 35:74     28 13)    BAD HÖNNINGEN  26 30:62     19  Rel: Ja! 14) OBERLAHR   26 24:76     15  Abstieg!    KREISLIGA   C   NORD   (2017/18)  01) ATASPOR  UNKEL  26   110:26     66  Aufstieg! 02) FC  UNKEL   26     78:49     53  Rel.: Nein! 03) NEUSTADT  II   26     94:40     51 04) ROSSBACH  II   26     70:42     49 05) N ´BREITBACH  II   26     74:40      47 06) ASBACH  II    26     62:41      44 07) LEUBSDORF   26     58:46      44 08) ST. KATHARINEN  II  26     45:70     29 09) RHEINBREITBACH  II  26     37:61     25 10) OBERBIEBER  II   26     47:81     24 11) IRLICH    26     36:77     23  12) BLOCK    26     37:92     23  Verzicht! 13) FELDKIRCHEN  II  26     45:64      21  Gerettet! 14) RODENBACH   26     25:94      12  Abstieg!              

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SV Windhagen II  - TuS Asbach II  0:3 (0:1)  Gegen den eine Klasse höher spielenden Gegner war es von Beginn an eine Begegnung auf Augenhöhe. Allerdings trat der Spielpartner ersatzgeschwächt an und musste auf Akteure der dritten Mannschaft zurückgreifen. Und als ihm sogar die Spieler ausgingen, durfte nach Rücksprache mit dem Schiedsrichter und den beiden Kapitänen ein zuvor ausgewechselter Spieler wieder eingesetzt werden. Fair Play!  Der SVW hatte zwar anfangs mehr Ballbesitz, aber der TuS machte die Räume eng, sodass fast keine gefährlichen Angriffe vor das Tor von Maxi Ditscheid kamen. Die Asbacher Gegenangriffe waren dabei weitaus effektiver. So eroberte sich Jeron Blesgen den Ball, setzte geschickt Maik Römer in Position, der mit seinem starken linken Fuß dem SV-Keeper keine Chance ließ. In der Pause wurde beim TuS etwas umgestellt. Jetzt störte Asbach den Gegner bereits beim Aufbauspiel, sodass ihm mehrfach Abspielfehler unterliefen. So konnte Jeron Blesgen ein solches Missverständnis ausnutzen und den Ball über Lino Majer zu Maik Römer weiterleiten, der mit seinem zweiten Treffer das 2:0 erzielte. Die endgültige Entscheidung fiel dann nach einem erneuten SV-Fehler. Lino Majer und Maik Römer setzten gemeinsam einem Rückpass nach, wodurch der SV-Torwart sein Gehäuse verlassen musste. Der abgewehrte Ball kam zu Niki Jeske, der ihn aus ca. 25 Meter ins verwaiste SV-Tor drosch.   SV Buchholz II – TuS Asbach II   1:2   (0:1)  Asbachs Führungstreffer entsprang einer Standardsituation. Niki   Jeske hob den Ball nach einem Foul an Christian Hoppen von der Strafraumkante aus dem Stand über die Mauer ins lange SV-Eck. Nach der Pause konnte man schnell die Führung ausbauen. Nach einem Ballgewinn von Christian Hoppen schaltete Thommy Wertenbroich am schnellsten und ließ sich die Chance nicht nehmen. Durch die hohen Temperaturen schwanden langsam die Kräfte bei den TuS-Akteuren. Nach einem Warnschuss mittels eines Lattentreffers gelang den tapfer kämpfenden Buchholzer in der Schlussphase noch der Anschlusstreffer. Mehr war aber nicht drin, sodass der TuS den Amtspokal der Reservemannschaften gewann. Kevin Fuchs 

TuS – Reserve gewinnt den Asbacher Amtspokal  
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SG Feldkirchen II – TuS Asbach II    1:2 n.V. (1:1, 1:1)  Die Platzherren kamen auf dem Rasenplatz in Hüllenberg zunächst besser in die Partie und gingen auch sehr früh in Führung (10.). Der TuS wirkte aber von diesem Gegentreffer alles andere als geschockt, übernahm bald die Initiative und erzielte noch vor der Pause das 1:1. Nach einem Foul an Jannik Fuchs zirkelte Niki Jeske den Freistoß aus dem Stand (!) mit Hilfe des Innenpfostens zum Ausgleich ins SG-Tor (37.). Danach gab es keine nennenswerten Szenen mehr bis zur Halbzeit. Im zweiten Abschnitt schwanden bei beiden Teams bedingt durch die hohen Temperaturen allmählich die Kräfte. Da aber kein Treffer mehr fiel, musste man in die 30minütige Verlängerung gehen.   Asbach hatte bis Ende der regulären Spielzeit nur zweimal gewechselt und konnte jetzt mit Manuel Hardt noch eine frische Kraft bringen. Dies zahlte sich auch wenige Minuten später aus. Niki Jeske spielte einen Ball auf die linke Seite zu Kevin Fuchs, der damit in den SG-Strafraum eindrang. Bevor er aber mit dem Torwart kollidierte, konnte er noch den Ball an ihm vorbeispitzeln. Der Ball kullerte an den Pfosten und bei dem versuchten Befreiungsschlag des mitgelaufenen Verteidigers schoss dieser dem nachsetzenden Manuel Hardt ans Schienbein, sodass der Ball von dort ins Tor ging – das erlösende 2:1 (100.).  TuS Asbach II – SG Ahrbach II 1:8 (0:4)  In der 2.Runde traf die Asbach auf einen unbekannten Gegner aus der Süd-Staffel der Kreisliga C. Die Gäste waren von Beginn an schneller und cleverer. Dennoch konnte Asbach zunächst drei „Hochkaräter“ verzeichnen. Als sich der TuS dann sehr schnell zwei Gegentreffer einhandelte, war die Anfangseuphorie verpufft. Bis zur Pause konnten die Gäste noch zweimal nachlegen. Nach einem weiteren Gegentor fiel dann der verdiente Ehrentreffer. Nach einer Balleroberung im Mittelfeld durch Niki Jeske wurde Lino Majer angespielt, der den Ball weiter zu Thommy Wertenbroich leitete, der dann den SG-Keeper umkurvte und zum 1:5 einschob ( 59.). Leider gab dieses Tor dem Asbacher Team keinen Motivationsschub. Dafür war der Gegner an diesem Abend einfach zu stark, der noch zweimal erfolgreich war und die faire Partie schließlich mit einem „Sonntagsschuss“ beendete. Kevin Fuchs 

TuS Asbach II: Sieg und Niederlage im Kreispokal  
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Eine „große Welle der Freude“, so der Vereinsvorsitzende Josef Konrads, erfasste die Mitglieder, Spieler und Fans des SV Windhagen. Das Präsidium des Fußballverbands Rheinland (FVR) hatte nicht einstimmig, aber „mit deutlicher Mehrheit“, wie FVR-Präsident Walter Desch auf Anfrage mitteilte, der Beschwerde des SVW stattgegeben, den Beschluss des FVR-Spielausschusses widerrufen und den als Drittletzten der Vorsaison abgestiegenen Verein wieder in die Rheinlandliga aufgenommen.  Nachdem die insolvente TuS Koblenz ihre zweite Mannschaft am 6.Juli schriftlich aus der Rheinlandliga abgemeldet hatte, war ein Platz in der sechsthöchsten Spielklasse frei. Den beanspruchten die Windhagener und waren entschlossen, sich dabei auch juristischer Hilfe zu bedienen.   Die Windhagener hatten der TuS vorgeworfen, die Entscheidung über den Rückzug ihrer zweiten Mannschaft vorsätzlich bis nach dem offiziellen Saisonwechsel am 1. Juli verzögert zu haben, um nicht, wie es die Spielordnung vorsieht, nach einer Abmeldung in der alten Saison in der untersten Spielklasse neu anfangen zu müssen.  Der Spielausschuss-Vorsitzende Bernd Schneider, der gleichzeitig als Spielleiter der Rheinlandliga fungiert, hatte am Rande der Bezirksligatagung auf seiner Einschätzung beharrt, der Windhagener Abstieg sei endgültig. „Ich kann nicht anders“, beteuerte der altgediente Funktionär, „für mich gilt das blaue Buch mit den Satzungen und Ordnungen.“ Schneider war für die Rhein-Zeitung nicht erreichbar, deshalb ist über sein Abstimmungsverhalten nichts bekannt.   „Es gibt unterschiedliche Betrachtungsweisen“, räumte Desch ein, „wir haben mehr als zwei Stunden intensiv diskutiert. Die Entscheidung ist uns entsprechend schwergefallen, aber ich persönlich stehe dazu.“  Von einem „Gnadenakt“ des FVR gegenüber dem SV Windhagen möchte Desch nicht sprechen: „Auf keinen Fall. Für Gnade braucht es Schuld, und den SV Windhagen trifft ja keine Schuld.“  Rhein-Zeitung vom 16.07.2018 

SV Windhagen bleibt Rheinlandligist 
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 Die Abteilung Fußball gratuliert den Eheleuten Josef und Resi Germscheid zur Diamanthochzeit 
und unserem Spieler  Jeron und seiner Frau Anna zur Geburt ihrer Tochter Emilia 
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 SPD in ASBACH Eine starke Mannscha�! Wir spielen den Ball nach vorn. Für soziale Gerech�gkeit und wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. Jederzeit für Sie ansprechbar:            Jürgen Marx SPD-Ortsvereinsvorsitzender 02683/43702 info@spd-asbach.de www.spd-asbach.de  
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 Ballspende für die Senioren Die 1. Seniorenmannschaft vom TuS Asbach bedankt sich recht herzlich  für die Spielballspende zum 1. Spieltag der Kreisliga A Saison 2018/2019.  Zum Heimspiel gegen die SG DJK Neustadt/Fernthal bedanken wir uns bei Dieter Limbach für den gesponserten Spielball. 
Im Bild sehen wir den Spender bei der Übergabe des Balles mit Tim Brauer von der 1. Mannschaft.  Wir haben dein Interesse geweckt und du möchtest den nächsten Spielball zum Heimspiel spenden? Dann melde dich für weitere Informationen persönlich oder telefonisch bei Nico Hermann (Kapitän der 1. Mannschaft). 
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 Abteilungsleiter:  Robert Winter (0176 / 50148699)  Spielausschuss: Andy Buslei, Tristan Limbach, Frank Sprau  1.Mannschaft:  Dirk Gras, Waldemar Komor, Johannes Ditscheid  2.Mannschaft:  Kevin Fuchs, Maximilian Ditscheid, Marcel Anhalt  Alte Herren:  Wolfgang Germscheid, Rene Konrad Lothar Kick, Thomas Becker  Jugend (A/B/C): Daniel Schulte (0171 / 6256939)  A-Jugend:  Sebastian Bockshecker, Kilian Limbach  B-Jugend:  Daniel Schulte, Nico Hermann, Lothar Eckloff  C-Jugend:  Marcel Hanke, Christian Patt, Wolfgang Bisch  Jugend (D/E/F): Thomas Salz (0170 / 6319473)  D-Jugend:  Thomas Salz, Pascal Kornrumpf, Florian Wallau, Tobias Sommerberg  E-Jugend:  Rene Konrad, Chiara Eckloff, Melanie Eser  F-Jugend:  Markus Braatz  Bambini:  Norbert Ditscheid, Joost van den Berg  Hinweis:  Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben.  

F U S S B A L L   -   A B T E I L U N G 



 

30 

Freitag, 10.08.: JSG Asbach/Buchholz D – JSG Güllesheim (Buchholz, 18 Uhr) TuS Asbach II – SV Rheinbreitbach II (19.30 Uhr) TuS Asbach I – SG Neustadt (20.15 Uhr)  Samstag, 11.08.: JSG Asbach/Buchholz E II – FV Erpel (Kreispokal, 13 Uhr) JSG Windhagen III - JSG Asbach/Buchholz E I (Kreispokal, 13 Uhr) JSG Asbach/Buchholz A – VfL Neuwied (Kreispokal, 17 Uhr)  Montag, 13.08.: JSG Asbach/Buchholz B – JFV Siebengebirge (19 Uhr)  Mittwoch, 15.08.: JSG Asbach/Buchholz C II – SV Niederfischbach  (Rh-Pokal, 18.30 Uhr)  Freitag, 17.08.: VfL Oberlahr – TuS Asbach AH (19.30 Uhr)  Samstag, 18.08.: JSG Asbach/Buchholz E II – JSG Neustadt II (13 Uhr) JSG Asbach/Buchholz E I – JSG Melsbach II (13 Uhr) VfL Neuwied - JSG Asbach/Buchholz D (14 Uhr) JSG Fehl-Ritzhausaen - JSG Asbach/Buchholz C (15.15 Uhr) JSG Westerburg - JSG Asbach/Buchholz B (14 Uhr) TuS Asbach AH: Elfmeter-Turnier (ab 15.30 Uhr)  Sonntag, 19.08.: SG Neustadt II – TuS Asbach II (12.15 Uhr) SG Nauort – TuS Asbach (14.30 Uhr)  Montag, 20.08.: SV Eitorf – TuS Asbach AH (19.30 Uhr)  Mittwoch, 22.08.: JSG Asbach/Buchholz A – JSG Wiedtal II (19.30 Uhr)  Freitag, 24.08.: TuS Asbach – FC Kosova Montabaur (20.15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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